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Bei   a]len  ModeUen  werden   zunächst   alle  Telle   aus   den  ätzp]atten
ausgeschnlt.t:en  und   dle  Gugstel]e  von   den  Angüsgen   absetrennl.
Dle   ModeHe   sollt:en   vorzuggwelse   ge]ÖCet,können   aber   such   geklebt
werden.
HFB    /   MPSB    / u.a.4achs1 er   Personenwa

Der   W88enkas.en   l   wird   an   den   Knlck]1nlen   zu  elnem   RechCeck  ge-

§:icnf:k:n3näl :nd ::nDa:ge2nk:: :::::ä:;D::g:s:::;:?eä3e:'gjo&:e:::dnen
die   Kas[.enst:.reben        7,8,9,10,11&12   vor   den   Fenstern,sowle   die
Dlagonalstreben   13,14,15&161m   letzt:en   Fe]d  des   Kasten§   au£sesetat..
Der   Boden   17   wlrd   ari   den  Selten   nach  unten  abgeknlckt,an   den   Boh-
rungen   mlt   MuCCern   M2   vereehen  und   späCer   so   elngeset:zC,dasg   dle

s::#::e:::d::dvMo:äc3Z:  3ä;:a3ä:#3ä::q:ä::b:::£;t:o:::  3:er:g3;rr
dlg   die   Böden   18&19   8ufgesetzC,dabel   werden   dle  Trltte  und   Ha]Cer
lelcht..   nach  unt:en   gebogen.Die  Kupplungen  werden  elngesetzC,die
BÜgel   angepass[   und   dle  Osen   lelcht   zugebosen.Dle  Bremsk]Ötze
208-h,werden   der   gewäh]Cen   SpurweiCe   entsprechend   lr`   der`   Bohrungen
in  der`  Drehgeste]]böden   be£egtlgt   und   mlt   DrahC  verbunden.Die
Dach]ü£ter,BeleuchCungs]üfCer  und   der   Kamln  werden   au£   das   Dach   ge-
seEzt:®

!sss:±:i:äg;::E:eg: :T,, :a ::Äkw: : ::;e::::ioS:: s:eiüä:Ben3:ä::r::äS t re ben
Trltte  braun.
Zuletzt   werden  die   Rad9älze   elngesetzC,au£   I9o]1erung   achten!
Der   Wagenkasten  wlrd   au£   den   Boden   suf ge§et:zC   und   mlt   der`  Laschen
verk]emmt.Die   Drehgeste1]e  werden   mlt   einer   Bundgchrsube   am   Wasen-
boden  befest:1gt,wobel   eirie  Untef]egschelbe  zwischenge]egt  wlrd.
Abgch11e9Bend   wird   dle   gewün§chCe   Begchri£Cung   angebrachC.
AHK:B    l MPSB   2achsi
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ten)und   deren   FensCerrahmen   7&8   au£geseCzC.Ebenso   dle   zuvor   ge-
knlckt:er`   Eckstreben   9,10,11&12,dle   Stlrnwar`dstreben   13,14.15&16,
sowle   die  Seltenstreben   17,18,19&20  und   dle  wQaserechCen  Streben
21&22.Der   Boden   23  wlrd   an   den  Knlck]lnien  geknlckC,durch   L,ot
oder   K]ebstof£   et:was   verst:ärkC   und   miC   den   zuvor   an   den   Ha]tern
abgebogenen  TriCten   24&   25   versehen.Dle   Bremgklötze   26a-h  werden
der  Spurwelt:e   entsprechend   ln   den  Bohrungen   im  Bodert  angebracht
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wlrd  bel   a   au£8esetzt   und   mit   selnem  Ge]ä`nder   versehen.

£:ngsg::::::e:o#±:dd€:eH:£:dLP::mn8.Sr::s:±:rZ:*trä:g  ::£d:=e::Lrrn.
SCirriwandseLte   ongebrBchC.Dle   Heberleflo1]en   und   der   Kamln   kommen
suf   das   Dach.A]]e   Handgrlf£e  werden   aug   be1]1esendem   Drah[   gebogen
und   elngeseCzC.

:Dach   srau,Kasteii   grUn,Trlt:te  und   Bühnenboden  brsun,Bo-
reben   5chwärz.FensEerrahmen   £Ür  Zug£Ührerfenster   beLgeä : : K:-ea :-¥-sn g

3§:2g;g::::ew:z:eg:s:::: ,:::g§:;::Ea:::nm::fc:::oga£:3::E] :g:;tz.
und   mlt:   den   Laschen   verklemmC.
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Ce1]en,wlrd   wLe   bei   dem   Packwagen   ver£ahren.Zusät:z11ch  werden   dle
HeLzofenCüren   14,15,16,17,18&19   jewells   unten   neben   den  TÜren
angebracht.Der   Buhnenboden  13  wLrd   bel   a   au£gesetzt.
l)as   Mode]]   wlrd   wle   der   Packwagen   ]8cklert   und   zu3ammengesetzC.
Cb:=:-£-;:-:-g:-E-:-sten  i  wird   geknickt  und  mn   den   zuvor  geknlckten  Eck-

8treben   2,3,4&5,sowLe   den  TürseLCen9Creben   6,7,8&9   und   den   mLttlgen
Türversch]Üssen   lO&11,und   den   SClrnwendsCreben   12&1.3   (BühnenselCe)
14&15   vereehen.Der   Boden   16   und   dLe   Bremsk]ÖCze   17a-h  und   der   Büh-
nenboden   18   werden   wle   bel   dem   AbCe1]wasen   beh®ndelt.In   den  Wssen-
kasCer`  wlrd   led18]ieh  noch  der   lnnenboden   19   elngesetzC   und   au£   der
BÜhnenselte   dle   gpezle]1e   Heberleln   BremssCüCze   für   GüCerwagen   sn-
gebrscht.
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Kast:en   roCbraun,SCreben   und   UntergesCe1]    schwarz.
f tung  wird   angebracht  und  der  Wagenkasten  ln  d8§  Unter-

geste]]   einsesetzt   und   mit   den  Laschen  verk]emmt`
Drehscheme]  :
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werden   aufseseCz[(längere   §eLt:e   zum   Bühnenge] änder).DLe   Rungen-
drehbrücke  inlt  Ketten  versehen.
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Fahrwerk  und   Drehscheme]    schwarz,Boden   dunke]brsun
eme]   werden   elngegeCzC   und   von  unCen   mlt:   einer   Mutter

M2   8e91chert.Die   schemel   Ü-erden   mlC   elr`er   Laduns(nlcht   ent:halten)
verbunden.
Au98erdem   ]Legen   dem   B®usatz   noch   2   KÜpplunsen   be£,dle   ent6prechend
gebogen,norma]en   Bügelkupp]unsen  entsprechen  und   dle  Dreh§cheDe)
unterelnmder,ohne  Ladung,oder   aber  auch  dle   Modelle  mit   anderen
Fsbrlkst:en  verblnden  können.Hlerzu  könT`en   bel   den  2achslgen  Wagen
dle   Bügel   b   ln  den   Sch]Ltzen   Lm   Boden   befest:1gC   werden,und   dle

#¥Pg:¥:§::g=nw::3eBL?hrUngen  der  WaSenböden  mlt   MuCtern  und   Schrauben
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